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Pressemitteilung  
Mit Unverständnis hat die Gesellschaft Historischer Neumarkt Dresden e.V. die Entscheidung der 
Landeshauptstadt  Dresden zur Kenntnis  genommen, wonach eine Bebauung des Grundstücks 
des Hotel Stadt Rom langfristig ausgeschlossen werden soll. Für die GHND ergeben sich einige 
unangenehme Fragen an den Investor Martinshof Rothenburg und die Stadt Dresden:

1. Wie kann es sein, dass der Investor Martinshof Rothenburg als Mitbewerber für das Grund­
stück „Hotel Stadt Rom“, nachdem er keinen Zuschlag erhalten hat, nun gegen diesen 
Grundstücksverkauf vorgeht? Weder vor noch während des Bieterverfahrens hat er seinen 
Einspruch angemeldet, sondern erst nachdem der Meistbietende feststand.

2. Wie kann es sein, dass der Martinshof Rothenburg bei seinen Planungen (auch bei den 
Grundrissplanungen der Wohnungen), sich offensichtlich nicht am städtebaulich-gestalte­
rischen Konzept orientierte? Dieses liegt bereits seit zehn Jahren vor und ist allen mit dem 
Dresdner Neumarkt Betrauten hinlänglich bekannt! In diesem Konzept sind sowohl die Ab­
standsflächen eingetragen, als auch der Wiederaufbau des Hotel Stadt Rom festge­
schrieben.

3. Eine von der Gesellschaft Historischer Neumarkt in Auftrag gegebene und veröffentlichte 
umfangreiche Belichtungsstudie kam zu dem Ergebnis, dass keine wesentliche Beein­
trächtigung für das Gebäude des Martinshof Rothenburg durch den Bau des Hotel Stadt 
Rom eintreten wird. Die Belichtungsverhältnisse in der Schumachergasse sind demgegen­
über wesentlich schwieriger. Hat der Investor diese Studie nicht zur Kenntnis genommen 
oder wurde er von dritter Hand zu seiner unnachgiebigen Position gedrängt, um so doch 
noch eine Verschiebung des Hotels durchzusetzen? Die immer wieder ins Spiel gebrachte 
Verschiebung von Hotel Stadt Rom (ein Vorschlag des ehemaligen Baubürgermeisters 
Gunter Just) widerspricht vollständig dem denkmalpflegerisch-authentischen Wiederauf­
baukonzept für den Neumarkt. Ebenso wie die GHND hat die Dresdner Stadtplanung 
diesen Vorschlag stets konsequent abgelehnt!

4. Gleichwohl stellt sich die Frage warum die Landeshauptstadt Dresden einen solch gra­
vierenden Fehler machen konnte und in den Grundstückskaufverträgen mit dem Investor 
Martinshof Rothenburg weder die Abstandsflächen noch die mittel- bis langfristige Wieder­
herstellung des Hotel Stadt Rom festgeschrieben hat. Jedem ist bekannt, dass das Hotel 
Stadt Rom einer der wichtigsten Leitbauten am Neumarkt darstellt und zum südlichen Ab­
schluss des Platzes dringend benötigt wird. An dieser Situation wird sich auch in den kom­
menden Jahrzehnten nichts ändern!
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Nachdem mit dem Bau des Quartiers VIII, dem baldigen Baubeginn des Quartiers VI und dem Ab­
schluss der Rampischen Straße der Wiederaufbau des Neumarkts absehbar an sein glückliches 
Ende gekommen ist, droht die nun eingetretene Situation diesen empfindlich zu beeinträchtigen.

Da der Neumarkt zuallererst der Platz der Dresdner Bürger ist, fordert die Gesellschaft Historischer 
Neumarkt den Investor Martinshof Rothenburg und die Landeshauptstadt Dresden nachdrücklich 
dazu auf, an den Verhandlungstisch zurückzukehren und nach einer einvernehmlichen Lösung zu 
suchen. Die GHND bietet dazu ihre Mithilfe an.
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